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PROTOKOLL DER

598. SITZUNG DER GRUPPE

BERLINER MONDBEOBACHTER

___________________________________________________________________
Die Berliner Mondbeobachter im Internet:
www.planetarium-berlin.de, dort unter: Arbeitsgruppen.

www.facebook.com/BerlinerMondbeobachter (öffentliche Seite, keine Anmeldung bei
facebook  erforderlich. Administratoren: Bachmann und A. Hartmann)
www.facebook.com/CordulaBachmann5 

ältere Protokolle: http://www.wfs.be.schule.de/pages/Mondbeobachter
___________________________________________________________________

Datum: 13. Februar 2017

Beginn: 20:00 Uhr                                                                Ende: 21:30 Uhr
 

  
Es sind erschienen: 
Herr Beth,  Baier,  Christoph, Fiebig,   Hanke,  A. Hartmann,  Just,  Kaschub, Köpke,
A.Lerch,  W.  Lerch,  Lutzer,  Marth,  Pawlukiewicz,  Rothe,  Schneider,  Stolze,  N.N.
(unleserlich).

TeilnehmerInnen via Telefon: Herr Haijer (Den Haag), Frau Niemann (Bockhorn).

Vor Eintritt in die Tagesordnung werden der kommissarischen Leiterin der 
Mondgruppe die besten Genesungswünsche übermittelt.

Protokoll  598- 13.2.2017 - Seite 1 von 7



Kraternamen - Wer steckt dahinter? Krater Tsiolkovski (Hartmann)

Konstantin  Tsiolkovski  gehört  zu  den  Wegbereitern  der  Raumfahrt.  Er  war  sehr
vielseitig und lieferte entscheidende Grundlagen, um den späteren Schritt in das All
wagen zu können (s.u, Raketengrundgleichung). Er lebte vom 17. September 1857
bis 19. September 1935.

Im  Verlauf  der  anschließenden  Diskussion  wird  die  Frage  aufgeworfen,  ob
Mondkrater immer mit Lava vollgelaufen sind, oder ob sich der Boden teilweise auch
aus  geschmolzenem  Gestein  gebildet  haben  könnte.  Das  Thema  soll  in  einer
späteren Sitzung ausführlicher behandelt werden.
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Halbschatten auf dem Mond

Wegen der Erkrankung von Frau  Bachmann zeigt Herr Hanke nur einige Bilder aus
der  vorgesehenen  Präsentation.  Das  Referat  wird  auf  einen  späteren  Zeitpunkt
verschoben.

Warum sieht man im Teleskop keine Spuren der Apollo-Missionen auf dem 
Mond? (Hanke) 

Herr Oliver Hanke erläutert, weshalb von der Erde aus keine Spuren der bemannten
Mondlandungen zu sehen sind. Sehr anschaulich wird erläutert, welche Dimensionen
etwas auf dem Mond haben muss, um es von der Erde aus sehen zu können.

Für  das menschliche Auge z.B.  müsste ein  Objekt  125 Km Durchmesser  haben.
Auch  mit  sehr  leistungsfähigen  Teleskopen  wären  mehrere  hundert  Meter
Durchmesser (D) Voraussetzung, um das Objekt sehen zu können.
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Halbschattenfinsternis am 11./12.2.2017

Was eine totale Mondfinsternis und eine Halbschattenfinsternis unterscheidet, 
erläutert Herr Olaf Fiebig sehr anschaulich. 

Es werden Fotos von Frau Bachmann und Herrn Lerch gezeigt. Vielen Dank dafür.

Lerch, Halbschattenfinsternis, 12.2. 17
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Planung der Schwerpunktthemen und Rubriken für 2017 (Hanke)

Offen sind noch die Inhalte der AG-Sitzungen im Oktober und im Dezember. Diese
könnten sich aber aus den in der letzten Sitzung besprochenen Anregungen und
Wünschen der Gruppe ergeben.
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Herr Hanke stellt das von Herrn Rinna vorgeschlagene Projekt zu TLPs kurz vor und
bitte um Teilnahme. Auf die beigefügte Projektbeschreibung von Herrn Rinna wird
hingewiesen:

Umsetzung der Verbesserungsvorschläge und Wünsche aus der Mondgruppe 
597, 9.1. 17 (Stolze)

Die Vorschläge vom 9.1. werden nochmals im Einzelnen vorgestellt:

Folgende Punkte wurden erörtert : 
- Es sollen Projekte für die Bearbeitung durch mehrere Gruppenmitglieder angeboten
werden. Als Beispiel wird die Ermittlung des Mond-0-Punktes genannt. 
- Workshops zur Erstellung und Nachbearbeitung von Mondfotos. 
- Gemeinsame Live-Beobachtungen mit der Option der (fotographischen) Mond-
Aufnahme 
- Ausblick auf den astronomischen Monatskalender 
- Workshop/Schwerpunktthema : Astronomische Informationsquellen im WWW 
- Schwerpunktthema : Vorstellung des Himmelsjahres 
- Ende der offiziellen Mondgruppe soll regelmäßig um 21:30 Uhr sein 
- Die Vorbereitung der Sitzungen (Planung) soll zeitlich präziser und die Moderation 
straffer sein 
- Der Tagesordnungspunkt „Internet und Bilder daraus“ soll an das Sitzungsende 
bzw. in einen optionalen Part nach 21:30 Uhr gelegt werden 
- Es soll geprüft werden, ob die Startzeit ggf. etwas vorgezogen werden kann (z.B. 
19 oder 19:30 Uhr) 
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- iMeet wird begrüßt, soll aber nutzungsfreundlicher und für die „körperlich“ 
Anwesenden weniger störend sein. 
- Die Bestuhlung/Raumaufteilung sollte geprüft werden. Evtl. kann durch Entnahme 
einer Tischreihe mehr Raum geschaffen werden. 
- Es soll geprüft werden, ob gemeinsame Beobachtungen außerhalb von Berlin 
angeboten werden können. Hierbei sollten Mitfahrgelegenheiten vorhanden sein. 
- Grundlagenvermittlung zum Mond soll immer mal als Schwerpunktthema 
eingestreut werden 
- Erfahrungsaustausch zu astronomischem Equipment als Schwerpunktthema. 
Hierbei kann gerne die eigene Ausstattung vorgestellt und diskutiert werden. 
- „Mondwanderungen“ als Schwerpunktthema. Es sollen auch Regionen im 
Zusammenhang vorgestellt werden. 
- Frühzeitige Vorstellung der geplanten Außenaktivitäten wie Astro-Börse und „Lange 
Nacht der Astronomie“ 

Die Mondgruppenleitung und der Moderator Herr Stolze bedanken sich für die rege
Teilnahme und die vielen konstruktiven Beiträge. Die Anregungen werden geprüft,
konkretisiert und in einer der kommenden Sitzungen beraten. 

Da  genügend  Interesse  vorhanden  ist,  wird  beschlossen,  in  nächster  Zeit  einen
Workshop  zum  Thema  „Erstellung  und  Bearbeitung  von  Mondfotos“
durchzuführen.Die  Organisation  übernimmt  Herr  Jürgen  Stolze  unter  Mithilfe  von
Herrn  André  Hartmann.  Der  Workshop  soll  außerhalb  der  Mondgruppen-Treffen
abgehalten werden.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Themen der nächsten Sitzung am 13. März 2017:
Kraternamen – Wer steckt dahinter? Überraschungskrater (Kaschub)
Schöters Mondbeobachtungen (Guhl)      
Vorschau: Der Mond im März
Bilder und Infos aus dem Internet (Frau Bachmann)

________________________

Der Mond am 13. März 2017:
bei Porrima, Gamma Vir
Mondalter: 15,2 Tage,  98,3 % beleuchtet (Vollmond 12.3., 16:54  MEZ)
Berliner Mond-Atlas: Blatt 19, 15,9 d
Berliner Video-Mondatlas, 1h:51min. 15 d

gez. Bachmann/ Hanke                                                           sevenofnine62@gmx.de
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